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Sind Sie schon einmal 

über den Atlantik ge-

flogen? Ich nicht. Aber 
bald wird es soweit sein. 
Im März werde ich zu ei-
ner Missionsreise nach 
Ecuador aufbrechen. Ich 
werde mit der Freikirche 

unterwegs sein, also ins-

gesamt 11 Christen aus ei-
ner baptistischen Gemein-

de, aus der Pfingstkirche 
und vielleicht auch weite-

ren Gemeinden. Die meis-

ten kommen aus Sachsen 
und ich kenne noch gar 
nicht alle persönlich. Ich bin sehr gespannt auf dieses Zusammensein.

Wir werden drei Wochen unterwegs sein und Arbeitseinsätze an einem Missionskran-

kenhaus in Shell, im Regenwald, leisten, wie auch Gemeinderäume in der Hauptstadt 
Quito verschönern, und schließlich Lebensmittelpakete für sehr bedürftige Familien pa-

cken (siehe Bild!) und diese zu den Menschen bringen. Jeden Sonntag werden wir einen 
Gottesdienst in einer anderen Gemeinde besuchen und Christen vor Ort kennenlernen. 
Und schließlich werden wir auch im Land unterwegs sein, den Chimborazo, mit 6263 m 
Höhe über dem Meeresspiegel den höchsten Berg Ecuadors, „besteigen“, d. h., wir be-

nutzen „die Öffentlichen“ und werden auf etwa 5000 m Höhe versuchen, uns etwa 100 
m weiter Richtung Gipfels zu bewegen. Den Regenwald werden wir auf einer Tour und 
einer Flussfahrt in Augenschein nehmen und am Ende schließlich dürfen wir am Meer 
ein bis zwei Tage ausruhen.

Ich freue mich sehr auf diese Reise, vor allem auf die Begegnung mit anderen Christen 
und den Menschen im Land. Wie leben, wie glauben sie? Wie sieht ihr Alltag aus? Was 
sind ihre Hoffnungen und Wünsche?
Per Zoom trifft sich ein Teil der Reisegruppe jede Woche zum Spanisch lernen.
Unter anderem haben wir eine Frage gelernt: Por que eres christiano? Warum bist du 
Christ? Eine einfache und zugleich spannende Frage! Was würden Sie antworten?

Bleiben Sie behütet und wenn Sie mögen, beten Sie für das Team und die Menschen in 
Ecuador!
Hasta la vista, 

Ihre Pastorin Christine Behrend

„Geht hin in alle Welt …“ Markus 16:15
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Glaube bewegt! Unter diesem Motto laden Frauen aus Taiwan zum Weltgebetstag 2023 ein. 

Vorbereitungstreffen: Mittwoch, dem 8. Februar 2023 um 18 Uhr im Gemeindehaus
Der Weltgebetstag findet am Freitag, dem 3. März 2023 um 18 Uhr im Gemeindehaus 
statt.

Das Titelbild zum Weltgebetstag hat die Künstlerin Hui-Wen Hsiao gestaltet. Sie wurde 
1993 in Tainan (Taiwan) geboren. Über ihr Land sagt Hui-Wen Hsiao: „Wir fühlen uns eigen-
ständig und wollen auf unsere eigene Weise leben. Wir haben euch so viel zu geben.“ Die 
Frauen auf dem Gemälde sitzen an einem Bach, beten still und blicken in die Dunkelheit. 
Trotz der Ungewissheit des Weges, der vor ihnen liegt, wissen sie, dass die Rettung durch 
Christus gekommen ist. Die Vögel (Mikadofasan und Schwarzgesichtlöffler) sind endemi-
sche Tierarten, die vom Aussterben bedroht sind. Die Schmetterlingsorchideen sind der 
Stolz Taiwans, das weltweit als das „Königreich der Orchideen“ bekannt ist.

Weiterhin findet das Friedens-Café jeweils 

donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine und 
von anderswo finden hier einen Ort des Aus-
tausches und der Begegnung. Willkommen 
sind auch weitere Leute, die im Café oder bei 
der individuellen Deutschunterstützung mit-
machen möchten. 

Friedens-Café
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Im Oktober letzten Jahres ist der Kurs 
„Achtsamkeit und Spiritualität“ mit 11 
Teilnehmenden gestartet. An 10 Abenden 
haben wir uns in dem schönen Andachts-
raum im Kindergarten „Fischerboot“ ge-
troffen und uns in Meditation geübt und 
darüber ausgetauscht, wie ein achtsames 
Leben gelingen kann und was unser Kör-
per und unsere Seele dafür brauchen.

Es soll eine Fortsetzung dazu geben, weil 
ich schon in diesen ersten Kurs nicht alle 
interessierten Menschen aus Platzgrün-
den mit aufnehmen konnte.

Ab 1. März soll es einen neuen Anfänger-
kurs dazu geben. Und zwar mittwochs 
von 18:00 bis 19:30 Uhr im Kindergarten 
„Fischerboot“. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, lediglich das Intersse daran, sich 
auf Stille- und Körperübungen einzulas-
sen und danach zu fragen, was der Seele 
gut tut und wie wir mit dem Göttlichen 
verbunden sind. Ratsam ist eine Unterla-

ge zum Sitzen oder Knien und / oder ein Sitzkissen oder ein Sitzbänkchen. Aber dazu 
tauschen wir uns am Anfang aus und da können verschiedene Dinge auch erstmal aus-
probiert werden, bevor sich jemand entscheidet, etwas davon anzuschaffen, was kein 
Muss ist. Eine Decke und ein dickes Kissen tun es auch. Mögliche Sitzhocker sind auch 
im Kindergarten vorhanden.
Als Spende für die 10 Abende werden erbeten: 50 €.

Es wird auch einen Fortgeschrittenen-Kurs geben, der sich dann ab 1. März jeweils 
mittwochs ab 20:00 Uhr im Kindergarten trifft, bei schönem bzw. warmem Wetter wer-
den wir uns auch mal draußen in der Natur oder auch mal in der Kirche zum Meditieren 
treffen.
Als Spende für die 10 Abende werden erbeten: 50 €.

Interessent:innen melden sich bitte per Mail unter:
magdalene.franz–fastner@ekmd.de oder telefonisch unter 0152 24017842.

Ich freue mich auf Dich / auf Sie!
Magdalene Franz-Fastner

Kurs „Achtsamkeit und Spiritualität“ - Fortsetzung

Foto: Magdalene Franz-Fastner
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Wer kennt das nicht, den Wunsch, mal wieder den 
Kopf frei zu bekommen und durchzuschnaufen und 
neue Kraft zu schöpfen? Viele von uns fühlen sich 
durch Beruf und familiäre Herausforderungen manch-
mal wie in einem Hamsterrad.
Frauen tragen oftmals jahrelang diese Doppelbelas-
tung von beruflicher Tätigkeit und familiärer Fürsorge, 
ohne dass sie sich selbst einmal eine Auszeit gönnen. 
Sie fühlen sich sehr stark innerlich verpflichtet, für die-
sen und jenen zu sorgen, nur nicht für sich selbst. Da-
bei ist das genauso wichtig, liebevoll mit sich selbst zu 
sein und zu wissen, woher meine Kraft kommen und 
wie ich wieder auftanken kann.

Deswegen wollen wir mit Frauen unterwegs sein auf dem thüringischen Pilgerweg „Auf 
den Spuren starker Frauen“ von Erfurt nach Paulinzella.
Stationen mit Übernachtung sind folgendermaßen geplant: Erfurt Augustinerkloster, 
Arnstadt, Behringen und Königsee.

Start: Mittwoch, 12.4.2023 um 18 Uhr im Augustinerkloster in Erfurt
Ziel: Sonntag, 16.4. Paulinzella (bzw. Königsee)

Wir wollen in diesen Tagen in einer Gruppe von max. 15 Frauen unterwegs sein und 
Wege zu uns selbst, zur Natur und zum Göttlichen finden. Kleine Impulse und Übungen 
zur Meditation sollen diese Tage bereichern, ebenso auch der Austausch untereinander.

Kosten: voraussichtlich 300 €.
(für Übernachtungen und Verpflegung)
An- und Abreise bitte individuell organisieren.

Interessentinnen melden sich bitte bis zum 8. 
März 2023 unter:
magdalene.franz-fastner@ekmd.de 
Oder telefonisch: 0152 24017842 bzw. 03677 
208684
Sie können / Ihr könnt über diese Kontaktdaten 
gern auch nähere Informationen erfragen.

Magdalene Franz-Fastner  

und Christiane Langner

Frauenpilgern vom 12. bis 16. April 2023
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  Wer hat Zeit und Lust, in einer dieser musika-

lischen Gruppen mitzumachen?   

Herzlich willkommen!   

  Der  Posaunenchor  probt immer montags 

um 19:30 Uhr im Gemeindehaus.  

    

  Der  Gospelchor „Jacobus Voices“  probt 

immer don-

nerstags um 

20:00 Uhr im 

Gemeindehaus.  

   Gospelchor und Posaunenchor   

JAKOBUS VOICES GOSPEL-­‐CHOR  Klassische  und  moderne  Gospels  und  Spirituals  
a  capella  oder  mit  Klavierbegleitung  

Hast   Du   Lust   mi tzus ingen?      

Juliane  Findeisen    0152-­‐24815786  
juliane.viohl@gmx.de  
Magdalene  Franz-­‐Fastner    0152-­‐24017842  
magdalene.franz@web.de  

KONTAKT  
immer  donnerstags  (außer  Ferienzeit)  
20:00  Uhr  im  Gemeindehaus  der  Ev.-­‐Luth.  
Kirchengemeinde  Ilmenau,  Kirchplatz    1  

PROBEN    

(alle  Frauen-­‐  und  Männerstimmen  gesucht)  
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Februar
1.2.   9:00-12:00 Uhr  Vorbereitung Jugendfreizeit Norwegen in Arnstadt
14/15.2.  ab 10:00 Uhr   Ferientag mit Übernachtung der JG’s Jugendwohnung
23.2.   19:00-21:00 Uhr  Vorbereitung Familienkirche Jugendwohnung
25.2.   10:00-16:00 Uhr  Vorbereitung Konfifreizeit 23 Lützensömmern   
   (Teamer) in der Jugendwohnung

März
3/4.3.   ab 17:00 Uhr  Treffen mit Übernachtung Pfadis aus Erfurt    
   (Jugendwohnung)Pfadfindergruppe und JG
5.3.   10:00 Uhr  Familienkirche im Gemeindehaus
12.3.   10:00 Uhr  Konfigottesdienst (Die Konfis
   gestalten einen kompletten GD)
23-26.3. Konfifreizeit Ilmkreis Süd, in Lützensömmern

April
2.-6.4.   Familienfreizeit in Hausen (Rudolstadt) mit
   Teamenr aus den JG’s
29./30.4.  Blütenfest in der Siloah Community (JG’s)
30.4.   10:00 Uhr Familienkirche

Termine Februar - April für Kinder, Teens, Konfi, Jugend

Nach 2 Jahren Livestream diesmal wieder live. 12 Jugendliche gestalteten inhaltlich und 
musikalisch einen sehr gelungenen Gottesdienst zum Thema „Gute, schlechte und falsche 
Nachrichten“. Dazu Musik von K-Projekt und anderen Musiker*innen. Höhepunkt war Stille 
Nacht, die Kirche nur von den beiden Weihnachtsbäumen erhellt und mit einem A-capel-
la-Chor sowie Cello und leise Gitarre gespielt. Das war dann eine wahre Christnacht, wie 
auch die zahlreichen Besucher danach bestätigten.

Rückblick: Christnacht 2022

 Fotos: Andi Müller
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Auf dem Weg Christus begegnen gleich 
den Emmaus-Jüngern am Tag nach Ostern
 
Herzliche Einladung zu einer Wanderung 
von der Feste Wachsenburg über den Ey-
mersborn zu den Resten der Radigundiska-
pelle auf dem Burgberg der Mühlburg,
mit Andachten auf dem Weg und an der 
ehemaligen Kapelle.
 
Zeit:     Ostermontag, 10. April 2023

Start:   13:00 Uhr am Parkplatz der Feste 

Wachsenburg

Ziel:     15:00 Uhr Andacht an der ehemali-
gen Radigundiskapelle Der Weg ist auch für 
wanderfreudige Familien geeignet.
Bitte den Rückweg selbst organisieren.
Wer nicht wandert, kann auch direkt zur Ra-
digundiskapelle kommen.
 
Für Rückmeldungen bin ich Ihnen dankbar: 
0160 8427302
Pfarrer Mathias Hock, Pfarramtsbereich Ich-
tershausen / Holzhausen

Emmaus-Weg am Ostermontag
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Informationen, Anmeldung, Quartier, Programm.... im Internet auf kirchentag.de

Vom 7. bis 11. Juni 2023 ist es endlich soweit: Der Deutsche Evangelische Kirchentag findet 
nach vier Jahren Pause wieder statt. Doch was genau ist der Kirchentag eigentlich? Wer sich 
darunter vorstellt, einen Tag in einer Kirche zu verbringen, liegt falsch. Kirchentag ist viel 
mehr! 
Fünf Tage Großveranstaltung, die Vielfältiges zu bieten hat. Bei ungefähr 2.000 Veranstal-
tungen ist für alle etwas dabei. Teilnehmende können sich ein individuelles Programm zu-
sammenstellen, ganz nach ihren eigenen Interessen. Kirchentag ist es ein großes Anlie-
gen, aktuelle Herausforderungen in den Blick zu nehmen und Menschen eine Plattform 
zu geben. Wer gerne selbst Hand anlegt, sollte sich einmal durch das Workshop-Angebot 
blättern. 
Das Allerwichtigste beim Kirchentag sind die Menschen selbst. Die Gemeinschaft und der 
Austausch untereinander stehen im Mittelpunkt des Geschehens. Egal, ob allein, mit der 
eigenen Freundes- oder Gemeinde-Gruppe oder der eigenen Familie; einsam wird auf dem 
Kirchentag niemand sein. 
Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); vielleicht ist es ja 
auch für Sie an der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag 
zu kommen.

Deutscher Evangelischer Kirchentag in Nürnberg

kirchentag.de
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Bestattungen Ilmenau

Alice Klara Minna Brozies, geb. 
Bärwolf, 86 Jahre
Ruth Erna Walfriede Grötenherdt, 
geb. Hergert, 92 Jahre
Christoph Müller, 25 Jahre
Frida Ilse Christa Munsche, geb. Löscher, 
91 Jahre
Volker Chilian, 69 Jahre
Kurt Ferdinand Emil Zeise, 88 Jahre
Christa Margarete Oder, 87 Jahre
Marie-Luise Heinze, 80 Jahre
Kurt Ernst Wolfgang Karl Heyder, 83 
Jahre

Bestattungen Roda

Klaus Schönfeld, 86 Jahre 

Bestattungen Manebach

Marlene Jung, geb. Koch, 85 
Jahre
Linda Gerda Zentgraf, geb. 
Beetz, 89 Jahre

Trauung

Fabia Inge Wolf, geb. 
Bernhardt und Martin 
Wolf

In Gottes Händen geborgen - Kasualien

Häusliche Alten- und Krankenpflege und 
betreute Wohngemeinschaften

Diakonie-Sozialstation
Richard-Bock-Straße 4, 98693 Ilmenau
Tel.: 03677 894919
Fax: 03677 204580
th.fastner@dsst-ilmenau.de
www.diakonie-sozialstation-ilmenau.de

• Grund-, Behandlungs- und Verhinderungspflege  
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Rat und Auskunft, Beratung bei Pflegeeinstufungen 
• Pflegeberatungsbesuche 
• Qualitätsabgesicherte Betreuungsangebote bei 
 Demenzerkrankungen
• Serviceleistungen

der Evangelisch - Lutherischen  

Kirchengemeinde Ilmenau

Anzeige
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Februar

So. 5.2. - Septuagesimä

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Dr. Udo Huß

So. 12.2. - Sexagesimä

10 Uhr Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 19.2. - Estomihi

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Andreas Müller

So. 26.2. - Invokavit

10 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit 
Bach-Chor (siehe Kirchenmusikprogramm) 
und mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

März

So. 5.3. - Reminiszere

10 Uhr FAMILIENKIRCHE
Team Familienkirche,
Pastorin M.Franz-Fastner u. Gemeindepäda-
goge Andi Müller

So. 12.3. - Okuli

10 Uhr Konfi-Gottesdienst
Die Konfirmand:innen gestalten den Got-
tesdienst, zusammen mit 
Pastorin M. Franz-Fastner u. Gemeindepäd-
agoge A. Müller

So. 19.3. - Lätare

10 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Voka-
lensemble (siehe Kirchenmusikprogramm)
Pfr. i.R. Dr. Udo Huß

So. 26.3. - Judika

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Gottesdienste im Februar und März
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April

So. 2.4. - Palmsonntag
10 Uhr Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Fr. 7.4. - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner
15 Uhr - Musik und Besinnung mit Bach-
Chor (siehe Kirchenmusikprogramm)
Texte: Gabi u. Michael Damm, Holzhausen

So. 9.4. - Ostersonntag
6 Uhr Ostermorgenfeier
Pastorin M. Franz-Fastner
10 Uhr Fest-Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Mo. 10.4. - Ostermontag
Emmaus-Weg von der Wachsenburg zur 
Mühlburg
Pfarrer Matthias Hock (siehe S. 9)

So. 16.4. - Quasimodogeniti
10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Dr. Udo Huß

So. 23.4. - Miserikordias Domini
10 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an 
Dorothee Sölle (siehe unten)
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

So. 30.4. - Jubilate
10 Uhr Gottesdienst
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Mai

So. 7.5. - Kantate
10 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
(siehe S. 15)
Pastorin Magdalene Franz-Fastner

Am 27. April jährt sich der Todestag von Do-

rothee Sölle zum 20. Mal. Im Gottesdienst 

am 23. April wollen wir an diese besonde-

re Frau erinnern. Sie war eine bedeutende 
Theologin und Sprachwissenschaftlerin mit 
besonderem Augenmerk für feministische 
und politische Theologie, die Theologie der 
Befreiung und für Mystik, deren Leben und 
Arbeit sich aber jeder vorschnellen Zuschrei-
bung und Einordnung entzieht.

„Sie konnte weder von den Frommen noch 
von den Politischen, weder von den Konser-
vativen noch von den Aufklärern ganz einge-
fangen werden. Sie erlaubte sich, die jeweils 
andere zu sein – den Frommen die Politische, 
den Politischen die Fromme, den Bischöfen 
die Kirchenstörerin und den Entkirchlichten 
die Kirchenliebende.“   
(Fulbert Steffensky, 
Ehemann von Doro-
thee Sölle und selbst 
Theologe und Religi-
onspädagoge)

Gottesdienste im April
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Es war ein schöner, harmonischer Tag am 15. Dezember im Gemeindehaus. Für etwa 50 
ukrainische Flüchtlinge hatten viele Ehrenamtliche eine Weihnachtsfeier im Gemeindesaal 
vorbereitet. Tische waren reichlich gedeckt mit selbstgebackenen Plätzchen, Stollen, auch 
ukrainischen Spezialitäten, und der Gemeindesaal war festlich geschmückt. Durch unsere 
weihnachtlichen Dekorationen wie Adventskalender, Adventskranz, Krippenfiguren, Engels-
figuren, Nussknacker, Pyramiden usw. konnten wir unsere gelebte Tradition den Gästen 
nahebringen. Sogar ein Weihnachtsmann mit gut gefülltem Sack klopfte an die Tür des 
Gemeindesaals und hatte für jedes Kind etwas dabei. Das war eine große Freude für alle. 
 Wir hörten und sangen deutsche und ukrainische Weihnachtslieder und lern-
ten bei einer Präsentation viele Gemeinsamkeiten des kommenden Festes kennen. 
Die Weihnachtsgeschichte nach Lukas wurde in ukrainisch und deutsch vorgele-
sen. Mit dem weltweit bekannten Lied „Stille Nacht“ klang dieser frohe Tag für alle aus.  
 Die Zusammenkünfte mit Ukrainern und verschiedensten Ehrenamtlichen, nicht nur 
aus unserer Gemeinde, sind zu einem festen wöchentlichen Termin seit dem schreckli-
chen Krieg in der Ukraine geworden. Viele Frauen, oft mit ihren Kindern, besuchen seit 
März das Friedenscafe, um sich bei Kaffee und Tee im Gespräch auszutauschen, sich 
Trost und Rat zu holen und z. T. erste Schritte in der deutschen Sprache zu machen.  
 Wir wünschen uns allen, dass das neue Jahr Menschen friedlich zueinander führt.

Klaus Gröpler

Deutsch-ukrainische Weihnachtsfeier

Ein kleiner Chor übte unter der Anleitung von Helga Gröpler Weihnachtslieder und lud zum gemein-
samen Singen ein. Foto: 
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Musikalische Gruppen

 
Der Bachchor probt dienstags um 19:30 Uhr bis auf Weiteres in der Neuapostolischen Kirche 
(die ist größer als der Gemeindesaal und sehr viel wärmer als die Jakobuskirche). Das ist zwar 
wegen des großen Abstandes der Sänger zueinander manchmal nicht ganz leicht, aber wir sind 
lieber noch vorsichtig und nutzen das großzügige Angebot der NAK für eine möglichst sichere 
Chorprobe.

Der Kinderchor trifft sich mittwochs von 15:45 Uhr bis 16:30 Uhr im Gemeindesaal. Die großen 
Kinder ab 12 Jahren treffen sich außerdem dienstags von 18:45 Uhr bis 20:30 Uhr zum Vor-Bach-
chor in der Neuapostolischen Kirche. Die Zeit ab 19:30 Uhr ist dann gemeinsam mit dem Erwach-
senen-Bachchor. Wir wollen so die Kinder mit in die große Chorarbeit hineinnehmen.
 
Das Vokalensemble probt mittwochs nach Absprache. Hier ist eine gewisse Gewandtheit im Um-
gang mit Stimme und Noten erforderlich.
 
In den Schulferien finden in der Regel keine musikalischen Gruppen statt. Wenn Sie oder Ihre 
Kinder Lust haben mitzusingen, melden Sie sich gerne bei mir. Meine Telefonnummer: 20 55 82 
in Ilmenau.
Für ausführlichere Informationen beachten Sie bitte das beiliegende Kirchenmusik-Programm.

 
Kozertante Veranstaltungen in der Jakobuskirche

 
Sonntag, 26. Februar, 10:00 
Musikalischer Gottesdienst mit dem Bachchor zum Beginn der Passionszeit

 
Sonntag, 19. März, 10:00 
Musikalischer Gottesdienst mit dem Vokalensemble
 
Sonntag, 2. April, 17:00 Uhr
Kantatenkonzert zu Palmsonntag

Musikalische Portraits von J.S. Bach und G.P. Telemann
Vokalensemble, Thüringenbarock, Beate Kiechle – Sopran, Christoph Pfaller – Tenor, Olliver Luhn 
– Bass, Leitung und Orgel – H.-J. Freitag
 
Freitag, 7. April, 15:00 Uhr
Musik und Besinnung zur Todesstunde Jesu: H. Schütz – Johannes-Passion

Bachchor, Kristian Sörensen – Evangelist, Peter Frank – Christusworte, weitere Vokalsolisten, Lei-
tung – H.-J. Freitag, Worte – Gabi und Mikle Damm

Sonntag, 7. Mai, 10:00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst „Ich singe mit, wenn alles singt“

Einzelne Personen und musikalische Gruppen der Gemeinde kommen zum Klang, - Gesang und 
Instrumentalmusik in einem bunten Gottesdienst zum Sonntag Kantate

Kirchenmusik
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Für den Spendenbeirat des Kindernothilfefonds im Kirchenkreis Arnstadt-Ilmenau suchen 
wir Menschen, die sich für dessen Anliegen interessieren und dieses Engagement befördern 
wollen.

Das Anliegen des Kindernothilfefonds ist die finanzielle und vor allem unbürokratische Un-
terstützung von Familien, die unverschuldet und kurzfristig in Notlagen geraten sind.
Dafür braucht es Mitstreiter im Beirat, die über die Vergabe der Spendenmittel mitentschei-
den und das sozial-diakonische Anliegen auf vielfältige Art und Weise mitgestalten. Im 
vergangenen Jahr 2022 konnten insgesamt 36 Anträge durch den Spendenbeirat bewilligt 
werden.

Freilich können wir nur ausgeben, was wir zuvor auch eingeworben haben. Dafür danken 
wir an dieser Stelle einem Schweizer Spender, der seit Jahren schon und monatlich einen 
Betrag an den Kindernothilfefonds Arnstadt-Ilmenau überweist. Auch möchten wir der Arn-
städter Buchhandlung danken, die erneut den Erlös aus dem Büchertisch dem Kindernothil-
fefonds zukommen ließen. Im Dezember übergaben die Inhaberinnen Frau Kathrin Döge 
und Frau Sigrid Häßler 900 Euro an Frau Schlegel von der Kreisdiakoniestelle Arnstadt. Und 
auch durch den Verkauf von Büchern vor dem Haus am Pfarrhof 3 in Arnstadt konnten wie-
derum 256,15 Euro dem Kindernothilfefonds zugeführt werden. 

Dafür und für die vielen Einzelspenden danken wir von Herzen!
Die Mitglieder im Spendenbeirat
 Pfarrer Thomas Kratzer und Dipl. Sozialpädagogin Annekathrein Schlegel

Kontakt:

Kreisdiakoniestel le 
Arnstadt 
03628 76192 
kds-arnstadt@ms-
arn.de

Pfarrer Thomas Krat-
zer 
03628 740963 
T h o m a s . K r a t z e r @
ekmd.de

Kindernothilfefonds sucht Unterstützung

Kindernothilfefonds
Marienstift Arnstadt
 Kreisdiakoniestelle Arnstadt
 Rosenstraße 11
 99310 Arnstadt
 Tel.: 03628 76192
 Kreisdiakoniestelle Ilmenau
 Homburger Platz 14
 98693 Ilmenau
 Tel.: 03677 840733
Ev.-Luth. Kirchenkreis Arnstadt-Ilmenau
 Pfarrhof 10
 99310 Arnstadt
 Tel.: 03628 740965

Bankverbindung
Evangelische Bank
Verwendungszweck: Kindernothilfefonds Kirchenkreis 
Arnstadt-Ilmenau
IBAN: DE 11520604100008013268
BIC: GENODEF1EK1
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Ziolkowskistr. 5, 98693 Ilmenau

Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Montag, Dienstag, Donnerstg und Freitag
von 10:00 – 12:00 Uhr 
und 12:30 – 14:30 Uhr

Ausgabe der Nahrungsmittel:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag
von 12:30 – 14:30 Uhr

Ausgabe Großbreitenbach:
Mittwoch von 12:15 – 13:00 Uhr

Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 10:00 – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung  Tel: 03677 / 66 76 690
Mail tafel-ilmenau@ms-arn.de

Tafel und Kleiderkammer

Spenden können auf das Konto der Kir-
chengemeinde mit dem angegebenen 
Spendenzweck überwiesen werden.
IBAN: DE82 8405 1010 1113 0006 82
BIC: HELADEF1ILK
Spendenzweck: Ilmenauer Tafel
Eine Spendenbescheinigung lassen wir 
Ihnen bei Bedarf zukommen.

Spenden willkommen

Suchtberatung in Ilmenau
Homburger Platz 14, 98693 Ilmenau 
Tel.: 03677-894842

Kreisdiakoniestelle in Arnstadt.
Kreisdiakoniestelle Arnstadt
Rosenstraße 11
99310 Arnstadt
Tel: 03628 76192 (Der Anrufbeantworter 
ist bei Abwesenheit eingeschaltet, Sie wer-
den zurückgerufen.)
E-Mail: kds-arnstadt@ms-arn.de
Annekathrein Schlegel ist zu folgenden 
Zeiten persönlich in der Kreisdiakoniestel-
le für Sie erreichbar.
Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 
17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen 
an uns.

Bei Bedarf vermitteln wir 
auch an soziale Einrich-
tungen in der Region Il-
menau.

Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskon-
fliktberatung
Rosenstr. 11
99310 Arnstadt
Tel.: 03628-76193
E-Mail: schwangerenberatung@ms-arn.de

„Baumhaus“
Beratung für Kinder und Jugendliche, die 
Sorgen in der Familie oder Schule haben, 
Gewalt erlebt haben usw. 
Tel.: 03628-929104, Fax: 03628-929102
E-Mail: kjsz@ms-arn.de
www.marienstift-arnstadt.de/kinder-und- 
jugendhilfe/kinderschutzzentrum/bera-
tung.html

Beratungsangebot des Marienstifts Arnstadt
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Liebe Gemeinde,

ich möchte Sie sehr herzlich zu unseren nächsten Gottesdiensten in Ilme-
nau-Roda einladen.
am 05.02.2023 um 11:00 Uhr im Gemeindehaus mit Pastorin Behrend
am 05.03.2023 um 11:00 Uhr im Gemeindehaus
am 07.04.2023, Karfreitag, um 11:00 Uhr im Gemeindehaus mit Pfr. Schubert
Aktuelle Informationen und Neuigkeiten finden Sie auch im Schaukasten an 
unserem Gemeindehaus.
Dankeschön an alle Pfarrerinnen und Pfarrer, die in der Vakanzzeit so viele Dienste übernehmen!

Rückblick

Herzlich danken möchte 
ich allen Mitwirkeden des 
Krippenspieles zu Heilig-
abend für die gelungene 
Vorstellung, den Bläsern für 
die weihnachtliche Einstim-
mung sowie den fleißigen 
Helfern für das Schmücken 
und Reinigen der Kirche im 
Vorfeld.
Danke auch an alle Gottes-
dienstbesucher für Ihr Kom-
men. Es ist immer wieder 
schön, in einer vollen Kirche 
zu sitzen. Wir begrüßen Sie auch gern zu den anderen Gottesdiensten im Jahr.

Segenshandlung

Am 05.11.2022 fand in unserer Kirche die Trauerfeier für Herrn Klaus Schönfeld statt. Er verstarb 
im Alter von 86 Jahren. Wir wünschen seiner Familie und seinen Freunden viel Kraft sowie 
Gottes Segen.

Sollten Sie einen Ansprechpartner für Kasualien (Taufe, Hochzeit, Trauerfeier) benötigen, wen-
den Sie sich bitte an unsere Suptur in Arnstadt. Ilmenau ist nicht für uns zuständig!
Die Anschrift unserer Suptur lautet: 
Büro des Kirchenkreises Arnstadt-Ilmenau; Pfarrhof 10; 99310 Arnstadt
Telefonnummer: 03628-59 49 365; Internet: www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de
Natürlich steht Ihnen auch der Gemeindekirchenrat Ilmenau Roda (Ingo Steinmann, Herbert 
Schmidt, Susanne Hoffmann, Andreas Riege und Christel Löbner) für alle Anfragen gern zur 
Verfügung.
Mich als GKR-Vorsitzende erreichen Sie unter der Tel.Nr.: 03677-841226 oder Handy 0160-
97443720; E-Mail: Christel.Loebner@t-online.de.
 Im Namen des Gemeindekirchenrates  

 Christel Löbner

Ilmenau-Roda
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Gottesdienste ( im Gemeinderaum)
12.02.2023  11:00 Uhr mit Pfr. i.R. Dr. Udo Huß
12.03.2023  11:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, mit Mittagessen, 
    Thema Taiwan
09.04.2023  11:00 Uhr Ostersonntag mit Pfr. i.R. Dr. Udo Huß
 
Gemeindenachmittage (im Gemeinderaum), jeweils 15:00 Uhr
am 22.02.2023, 29.03.2023 26.04.2023
 
Am Sonnabend, 25.03.2023 wollen wir uns in unserer Kirche zum Frühjahrsputz treffen, 
Beginn 10:00 Uhr. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, Putzutensilien sind vorhanden.
 
Kontoverbindung für Spenden und den Gemeindebeitrag:
Kirchgemeinde Oehrenstock, Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
IBAN DE48 8405 1010 1270 0003 53
 
Zur Freude
Am 15.01.2023 wurden im Gottesdienst das Ehepaar Dr. Dieter und Renate Bernet anläßlich 
ihrer Diamantenen Hochzeit eingesegnet.
 
Dankeschön
Der Gemeindekirchenrat möchte auf diesem Wege noch einmal Dankeschön sagen allen 
Helfern und Beteiligten zur Christvesper am 24.12.2022: dem Blasorchester Oehrenstock 
unter der Leitung von Wolfram Lortsch, dem Ilmenauer Chor unter der Leitung von Arne 
Puschnerius, den Krippenspielkindern aus Oehrenstock - Alina und Annabel, Bentje, Jan-
ne, Josefine, Emma, Jasmin, Julia, Tom, Hannes, Isabella, Alec, Antonia und Julian, für die 
Technik Udo Haupt und Andreas May, zum Schmücken vom Kirchenraum und Tannenbaum 
Ottomar Heinze, Dieter Schwedas, Brita Bernet und den Ohrenstöcker Kindern, sowie Frau 
Superintendentin Elke Rosenthal für die Predigt.

Oehrenstock

So. 12.2. - Sexagesimä

14 Uhr Gottesdienst

So. 10.4. - Ostern

14:00 Uhr - Gottesdienst mit 

Abendmahl

So. 30.4. - Jubilate

10:00 Uhr - Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
mit Segnung der Jubelkonfirmand:innen 
und Abendmahl

Manebach
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„Ich glaube daran, dass Menschen sich ändern können. 
Würde ich das nicht glauben, hätte ich einen anderen 
Beruf.“ (Irvin D. Yalom, US Amerikanischer Psychoanaly-
tiker) „Jesus begann zu verkünden: Kehrt um! Denn das 
Himmelreich ist nahe.“ (Matthäus 4.17) Das heißt doch, 
überprüfe dein bisheriges Handeln und gib auf, was dich
von Gott wegbringt. Die vor uns liegende Fastenzeit ist die beste Gelegenheit, genau 
damit anzufangen.
                  Eure Pastorin Christine Behrend

Ein Wort auf den Weg

Gottesdienste Unterpörlitz

05.02.  09:30 Uhr  GD, Gemeindehaus 
03.03.  17:00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen und anschließendes Essen 
19.03.  09:30 Uhr  GD, Gemeindehaus mit Abendmahl 
07.04.  09:30 Uhr  GD am Karfreitag mit Abendmahl, Kirche 
09.04.  09:30 Uhr  Ostergottesdienst, Kirche
30.04.  09:30 Uhr  GD, Kirche  
14.05.	 	 09:30	Uhr	 	 Jubelkonfirmation,	Kirche

Gottesdienste Heyda

19.02.  14:00 Uhr  GD, Pfarrhaus 
05.03.  11:00 Uhr  Andacht zum Weltgebetstag, Pfarrhaus danach landestypisches 
       Mittagessen 
26.03.  14:00 Uhr  GD, Pfarrhaus 
07.04.  14:00 Uhr  GD am Karfreitag mit Abendmahl, Pfarrhaus 
09.04.  14:00 Uhr  Ostergottesdienst, Pfarrhaus 
30.04.  11:00 Uhr  GD, Pfarrhaus

Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag: Montag, 27.02.2023, 18.30 Uhr, Pfarrhaus 
Heyda

Gottesdienste Unterpörlitz und Heyda

Frauenkreis:     Montag, 06.02., 20.02., 13.03., 27.03., 17.04. jeweils 19:00  
Diakoniekreis:    Dienstag, 21.02., 25.04. jeweils 15:30 Uhr 
Familienkreis:     nach Absprache 
Junger Familienkreis:  nach Absprache

Konfirmandenunterricht: dienstags, von 16:30 – 17:30 Uhr in Ilmenau, Gemeindehaus,  
        Kirchplatz 1 (nicht in den Schulferien, Beginn 11.01.22)

Regelmäßige Veranstaltungen im GH Unterpörlitz
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Adventssingen

„Alle Jahre wieder“ – so sangen wir auch in diesem Jahr, als wir ältere Menschen 
in Unterpörlitz und auf der Pörlitzer Höhe mit Adventsliedern „beschenkten“. 
Am Vorabend des 2. Advents trafen wir uns in der Kirche, zündeten die Kerzen 
am Adventskranz an und übten unsere Lieder. In zwei Gruppen liefen wir bei 
Schnee und Eisesglätte mit warmem Kerzenlicht in der Hand durch die Straßen. 
Viel Freude und Dankbarkeit wurden uns entgegengebracht. Christiane Berlt

Heiligabend

„Heiligabend ohne Krippenspiel? Nein, das 
geht nicht!“ So erklang es am Abendbrot-
tisch kurz vor dem Adventssingen. „Wenn wir 
eins haben wollen, müssen wir eins einüben.“ 
entgegnete einer. „Dann brauchen wir aber 
auch Leute, die mitmachen.“ entgegnete der 
andere. „Fragen wir doch einfach die Kinder, 
die zum Adventssingen kommen.“ 
Gesagt, getan: Das nicht für möglich Ge-
glaubte, geschah. Blitzschnell waren 13 Kin-
der und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 
Jahren gefunden, die mitmachen wollten. 
Und was die für eine Lust hatten! Ein kleines 
Krippen-Anspiel, so klein wie ein Strohhalm, 
verwandelte die Unterpörlitzer Kirche in der Adventszeit zweimal wöchentlich in einen tur-
bulenten Probenplatz. Da war endlich wieder Leben in der „Bude“. Und so geschah es, dass 
am Heiligabend die Weihnachtsgeschichte doch noch zu erleben war, mit Kostümen, mit 
Texten und mit einer Botschaft. „Nur ein Strohhalm“ – unscheinbar, vielleicht nichtig und 
unbedeutend – aber doch mit einer Wirkung, die hoffen lässt. Manchmal ist es das Kleine, 
was man nicht auf den ersten Blick sieht und was am Ende so viel Freude bereitet. Vielen 
Dank an alle, die mitgemacht und mitgeholfen haben!  Christiane Berlt

Rückblick Unterpörlitz

 Foto: Christiane Berlt

 Foto: Christiane Berlt
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Krippenspiel

Nach der Coronapause wurde das Krippen-
spiel zum ersten Mal von Ehrenamtlichen 
organisiert und geleitet. Wir konnten hier-
für fünf Kinder aus dem Ort begeistern. Die 
Proben waren sehr abwechslungsreich. Wir 
gestalteten diesmal ein etwas anderes Krip-
penspiel mit Musikeinlagen. Am Heiligabend 
wurden dann alle Akteure in das richtige 
Licht gesetzt, denn wir hatten einen neuen 
LED-Verfolger beim Kirchenkreis Arnstadt-Il-
menau beantragt. Dieser wurde uns geneh-
migt und noch pünktlich vor Heiligabend geliefert. Da wir keine Weihnachtsfeier mit den 
Kindern machten, bekam jeder einen Gutschein für die Eismanufactur in Gräfenroda. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Krippenspiel mit euch, und vielleicht hat dann noch der 
eine oder die andere Lust, mitzumachen.
                      Sandra Völker

Rückblick Heyda

 Foto: Sandra Völker

Impressum

Kirchgemeinde Unterpörlitz, Pörlitzer Höhe und Heyda, 
98693 Ilmenau-Unterpörlitz, Stadtweg 24a (früher: Ilmenauer Straße 24a)
Tel.: 03677-877311, Fax: 03677-877317
unterpoerlitz@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Pastorin Christine Behrend
GKR Vorsitzender Unterpörlitz: Randolf Voigt, Schlüfter 8, E-Mail: randolf.voigt.up@gmail.com
GKR Vorsitzende Heyda, Kirchenschlüssel: Elvira Bode, Angergasse 1, Tel. 03677 /20 30 39
Neu!!! Bankverbindung Unterpörlitz/Pörlitzer Höhe, Gemeinschaftskonto
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Meiningen, IBAN: DE49 8405 1010 1010 1681 81, Im 
Verwendungszweck muss immer Unterpörlitz (oder RT 4436) und z.B. Gemeindebeitrag stehen
Bankverbindung Heyda: SPK Arnstadt-Ilmenau, IBAN: DE13 8405 1010 1113 0031 85, BIC: 
HELADEF1ILK
Bürozeiten Unterpörlitz mittwochs von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Amtshandlungen von November 2022 bis Januar 2023

Trauerfeiern Unterpörlitz      Trauerfeiern Heyda

Marie-Luise Heinze, 80 Jahre     Anny Erika Borchmann, geb. Eckstein, 86 J.
Ingeburg Luise Else Erb, geb. Müller, 86 J.
Daniel Römer, 23 Jahre
Albin Karl Linß, 90 Jahre

Lachen oder Weinen soll gesegnet sein
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Gemeindebüro

Kirchplatz 1 · Conny Proksch
Tel. 20 27 91 · Fax: 20 22 32 · E-Mail: jakobus-ilmenau@t-online.de
Bürozeiten:

Sie erreichen das Gemeindebüro telefonisch und nach Absprache.
Zur Zeit Mo./Do./Fr. jeweils von 10-12 Uhr

Internetseite mit Aktualisierungen: www.jakobuskirche-ilmenau.de/
Wenn Sie aktuelle Informationen und Inhalte, Anregungen und Korrekturen für die Websei-
ten der Kirchengemeinde haben, wenden Sie sich bitte an die Webredaktion:
Ellen-Kathrin Kuske, E-Mail: ek.kuske@posteo.de
Regionale Nachrichten unter www.kirchenkreis-arnstadt-ilmenau.de/

Pastorin Magdalene Franz-Fastner, Scheffelstraße 20, 98693 Ilmenau
Tel. 20 86 84 · E-Mail: magdalene.franz@web.de
Kirchenmusiker Hans-Jürgen Freitag, Scheffelstraße 10, 98693 Ilmenau
Tel. 20 55 82 · E-Mail: hans-juergen.freitag@web.de
Gemeindepädagoge Andreas Müller, Schulzentalweg 10, 98693 Manebach
Tel. 68 92 76 6 · E-Mail: Ilmkirk61@googlemail.com

Kirchgemeindekonto: IBAN: DE82 8405 1010 1113 0006 82 · BIC: HELADEF1ILK

Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ilmenau
Redaktion: Ines Rein-Brandenburg, Magdalene Franz-Fastner
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de
Titelbild: Bild zum Weltgebetstag von Hui-Wen Hsiao © 2021 World 
Day of Prayer International Committee, Inc.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Mitte März 2023

Sprechzeiten und Mitarbeitende  
in der Kirchengemeinde St. Jakobus Ilmenau 


